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	Seit knapp drei Wochen gilt im Planetenviertel in Bernau Süd eine veränderte Verkehrsführung. Für die Alberichstraße gilt nun unmittelbar ab dem Einmündungsbereich zur Börnicker Chaussee eine Geschwindigkeitsbegrenzung von 30 km/h. Dies hat nicht nur eine veränderte maximale Geschwindigkeit zur Folge, sondern auch die Aufhebung der Vorfahrtsstraße und die Umstellung auf „Rechts vor Links“. Vor Ort weisen Schilder mit Ausrufezeichen und der Aufschrift „Vorfahrt geändert” auf die Neuerungen hin. 

Die neuen Verkehrsregeln gelten seit Aufstellung der Verkehrszeichen und können seitdem von der Polizei überwacht werden. „Für ortskundige Anwohnende, die sich an die bisherigen Verkehrsgegebenheiten und -regeln gewöhnt hatten, sind die neuen Vorfahrtsregelungen eine Umstellung. Die entsprechenden Verkehrszeichen werden insgesamt für drei Monate stehen und als Hilfestellung dienen”, sagt Ordnungsamtleiterin Claudia Schwikal. 

Im September 2024 hatte die Stadtverordnetenversammlung zunächst für eine Änderung des Bereichs der Tempo-30-Zone für die Sonnenallee gestimmt. Im März 2026 wurde dieser Beschluss geändert und die 30er-Zone für die Sonnenallee, die Alberichstraße und die Plutostraße erweitert. 

Stephanie Schubert, Leiterin der ansässigen Kita Raumschiff, bemerkt: „Nach unserer täglichen Wahrnehmung scheint die Änderung noch nicht von allen Verkehrsteilnehmerinnen und Verkehrsteilnehmern wahrgenommen beziehungsweise berücksichtigt zu werden. Gerade im Umfeld der Kita ist die Tempo-30-Regelung absolut sinnvoll, da sich hier viele Kinder, Familien und Fußgängerinnen sowie Fußgänger bewegen.“ 

Das gesamte Stadtviertel zur 30er-Zone zu erklären, sorgt für mehr Verkehrssicherheit und eine verbesserte Aufenthaltsqualität. Demnächst sollen temporäre Geschwindigkeitsanzeigetafeln, auch bekannt als Smiley-Geräte, dazu beitragen, dass die Verkehrsteilnehmenden sich an die neue Geschwindigkeitsbegrenzung halten.
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